
SV WERDER BREMEN –  
TSV HAUNSTETTEN

12.11.2016, 18.30 UHR | KLAUS-DIETER-FISCHER-HALLE
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Liebe Handballfreunde!

Die 2. Bundesliga verzeiht in dieser Saison 
keine Nachlässigkeiten. Alle Mannschaften 
sind in der Lage, Schwächen des Gegners 

gnadenlos auszunutzen. Jeder kann jeden schla-
gen. Hoch gehandelte Teams wie der SV Union 
Halle-Neustadt und der letztjährige Tabellendrit-
te SG H2Ku Herrenberg stehen derzeit am Tabel-
lenende. Mannschaften aus dem Spitzentrio der 
Liga – wie die SGH Rosengarten-BW Buchholz 
und der HC Rödertal – haben sich bereits überra-
schende Niederlagen geleistet.

Unsere Spielerinnen haben in den Heimspielen 
zum Teil gezeigt, was in ihnen steckt, und wich-
tige Punkte eingefahren, sich allerdings auch den 
Ausrutscher mit der klaren Niederlage gegen Trier 
geleistet. Auswärts sind wir zudem noch ohne 
jeglichen Punktgewinn, zuletzt gab es zwei Nie-
derlagen in Folge. Beim Aufsteiger TuS Lintfort ha-
ben wir es mit einer schwachen Leistung verpasst, 
etwas Zählbares mitzunehmen. Am vergangenen 
Wochenende beim ambitionierten Spitzenteam 
in Rödertal gab es eine deutliche Leistungssteige-
rung. Für einen Punktgewinn gegen den starken 
Gegner hätte aber alles passen müssen.

Alle wissen, dass wir in dieser Liga nur dann etwas 
erreichen können, wenn jeder an seine Leistungs-
grenze geht und wir als Team zu 100 Prozent 
funktionieren und zusammenhalten. Wir sind 
daher sehr glücklich, dass wir in der Klaus-Dieter-
Fischer-Halle zuletzt auf eine tolle Unterstützung 
unserer Fans bauen konnten. Darauf hoffen wir 
auch heute.

Allerdings werden wir in den kommenden Wochen 
nicht darum herumkommen, auch auswärts zu 
punkten. Durch die Vorverlegung des Spiels in 
Rödertal von Anfang Januar auf das vergangene 
Wochenende und die Verlegung der Rückrunden-
Partie bei den Kurpfalz Bären auf Ende November 
müssen wir in diesem Monat vermehrt in frem-
den Hallen antreten. Nach dem heutigen Heim-
spiel gegen Haunstetten geht es bis Weihnachten 
noch drei Mal auf Auswärtstour, während wir 
hier noch die TG Nürtingen und Aufsteiger HSG 
Hannover-Badenstedt empfangen.

Martin Lange

Zum Heimspiel in der 2. Bundesliga begrüßen wir unsere Gäste vom TSV 
Haunstetten mit ihren Fans, das Schiedsrichter-Gespann sowie alle  
Offiziellen und Zuschauer sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle.
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RÜCKBLICK

‚Heidi‘ entscheidet 
den Krimi
Drei Minuten vor Schluss des Heimspiels gegen den BSV Sachsen Zwi-

ckau stand es 27:27 – ein Spiel ‚auf des Messers Schneide‘, ein echter 
Handball-Krimi, die Spannung in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle zum 

Greifen spürbar. Dann nahm Merle Heidergott gleich zwei Mal erst ihr Herz in 
die Hand und dann den Ball und hämmerte ihn ins gegnerische Netz – 29:27. 
Der letzte Zwickauer Treffer war schließlich nur noch Ergebniskosmetik und 
ein wichtiger Sieg der Grün-Weißen unter Dach und Fach.
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STATISTIK

1. Verena Breidert TG Nürtingen 58/16

2. Merle Heidergott SV Werder Bremen 56/20

3. Jurgita Markeviciute HC Rödertal 55/24

4. Katrin Schneider Kurpfalz Bären 55/25

5. Lucia Weibelova DJK/MJC Trier 51/10

6. Loes Vandewal TuS Lintfort 49/19

7. Sabine Heusdens SGH Rosengarten-BW Buchholz 49/21

8. Silvia Sajbidor BSV Sachsen Zwickau 47/12

9. Eileen Uhlig SV Union Halle-Neustadt 47/13

10. Izabella Nagy HC Rödertal 47/15

1. Merle Heidergott 56/20

2. Marilena Niemann 32

3. Rabea Neßlage 28/14

4. Jennifer Börsen 24

5. Lotta Heinrich 22/3

6. Katrin Friedrich 21/2

7. Nele Osterthun 19

8. Alina Otto 11

9. Birthe Barger 6

Lena Janssens 6

11. Cara Hartstock 1

TABELLE

TORSCHÜTZENLISTE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. HSG Bensheim/Auerbach 7 7 0 0 184:137 +47 14:0

2. HC Rödertal 8 6 0 2 225:200 +25 12:4

3. SGH Rosengarten-BW Buchholz 7 5 0 2 199:172 +27 10:4

4. DJK/MJC Trier 7 4 1 2 205:192 +13 9:5

5. BSV Sachsen Zwickau 7 3 2 2 193:193 0 8:6

6. FSG Mainz 05/Budenheim 7 4 0 3 188:189 -1 8:6

7. HSG Kleenheim 7 3 1 3 186:182 +4 7:7

8. TG Nürtingen 7 3 1 3 179:185 -6 7:7

9. Kurpfalz Bären 7 3 0 4 207:207 0 6:8

10. HSG Hannover-Badenstedt 7 3 0 4 189:204 -15 6:8

11. TSV Haunstetten 7 3 0 4 167:185 -18 6:8

12. SV Werder Bremen 8 3 0 5 226:238 -12 6:10

13. TuS Lintfort 7 2 1 4 169:192 -23 5:9

14. TV Beyeröhde 7 2 0 5 188:194 -6 4:10

15. SV Union Halle-Neustadt 7 1 1 5 183:197 -14 3:11

16. SG H2Ku Herrenberg 7 1 1 5 159:180 -21 3:11
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7. SPIELTAG
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – HSG Kleenheim		  25:25
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – SV Union Halle-Neustadt		  37:26
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – DJK/MJC Trier		  24:25
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – HSG Bensheim/Auerbach		  20:24
19.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – TG Nürtingen		  26:28
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – HC Rödertal		  33:30
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – HSG Hannover-Badenstedt		  18:22
16.00 Uhr	 TuS Lintfort – SV Werder Bremen		  29:25 

8. SPIELTAG
SAMSTAG, 12.11.2016
18.30 Uhr	 SV Werder Bremen – TSV Haunstetten		  :
19.00 Uhr	 HC Rödertal – SG H2Ku Herrenberg 		  :
19.30 Uhr	 DJK/MJC Trier – TV Beyeröhde 		  :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – FSG Mainz 05/Budenheim		  :
20.00 Uhr	 HSG Bensheim/Auerbach – Kurpfalz Bären		  :

SONNTAG, 13.11.2016
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – BSV Sachsen Zwickau		  : 
16.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – SGH Rosengarten-BW Buchholz		  : 
16.30 Uhr	 HSG Kleenheim – TuS Lintfort		  : 

9. SPIELTAG
SAMSTAG, 19.11.2016
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – HC Rödertal		  :
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – DJK/MJC Trier		  :
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – HSG Kleenheim		  :
18.30 Uhr	 TuS Lintfort – HSG Hannover-Badenstedt		  :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – SV Werder Bremen		  :
19.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – HSG Bensheim/Auerbach		  :
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – SV Union Halle-Neustadt		  :

SONNTAG, 20.11.2016
15.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – TG Nürtingen		  :



Nr. Name Geboren Position

12 Magdalena Frey 1997 Tor

16 Sabrina Müller 1984 Tor

3 Nicole Bohnet 1991 RR

4 Isabel Toth 2000 RL, RR

5 Franziska Niebert 1995 RM

6 Patricia Horner 1994 RM

7 Anja Niebert 1997 RM, LA

8 Christine Königsmann 1996 RR, RA

11 Saskia Putzke 1995 RM, LA

13 Sabrina Duschner 1987 RA

14 Franziska Hochmair 1989 Kreis

17 Franziska Cappek 1994 RL, LA

18 Sarah Irmler 1997 RL, LA

22 Daniela Knöpfle 1997 Kreis

23 Anne Kurstedt 1989 RL, RR

28 Stephanie Jung 1988 RL, RR

84 Annika Schmid 1984 RL, RR

Verletzung von Spielmacherin 
Horner schmerzt Der Turn- und Sportverein aus dem 
Augsburger Stadtteil Haunstetten wurde bereits im Jahr 1892 gegründet 
und ist damit sogar noch etwas älter als der SV Werder. 

Trainer:	 Herbert Vornehm
Co-Trainer:	 Herbert Horner
Betreuer:	 Raimund Hellfeuer

DER GEGNER

TSV HAUNSTETTEN

Handball gespielt wird beim TSV seit 1958. 
Nach dem Aufstieg in die 2. Bundesliga im 
Jahr 2014 haben sich die Handballerinnen 

aus Bayern in der Liga etabliert. Die vergangene 
Saison wurde auf dem 8. Tabellenplatz mit einem 
positiven Punktekonto beendet.
 
Der TSV Haunstetten war damals der erste Zweit-
liga-Heimspiel-Gegner für die Grün-Weißen in der 
Klaus-Dieter-Fischer-Halle. Am 2. Spieltag gab es 
eine knappe 26:28-Niederlage. Die Mannschaft 
konnte sich aber beim Rückspiel in Augsburg mit 
einem 21:20-Erfolg revanchieren und die Punkte 
mit nach Bremen bringen.

In der aktuellen Spielzeit steht das Team von Trai-
ner Herbert Vornehm mit 6:8 Punkten auf dem 
11. Tabellenplatz und damit einen Platz vor dem 
SV Werder. Einen bitteren Rückschlag musste 
Haunstetten aber bereits vor der Saison hinneh-
men: Spielmacherin Patricia Horner verletzte sich 
kurz vor dem Start an der Schulter und fällt min-
destens für sechs Monate aus. Dies riss eine Rie-
senlücke ins Konzept von Trainer Vornehm, der 
nun versuchen muss, dass sich seine Mannschaft 
auf die neue Situation einstellt und neu einspielt.

Nach Startschwierigkeiten und Niederlagen bei 
der HSG Hannover-Badenstedt (23:35) und beim 
HC Rödertal (26:30) lief es in den zurückliegen-
den Spielen besser für den TSV. Zwar verlor man 
deutlich beim Spitzenreiter HSG Bensheim/Auer-
bach (18:32), gewann aber gegen Halle-Neustadt 
(29:26) und Beyeröhde (26:22). Das Spiel gegen 
Trier endete zuletzt dagegen ausgesprochen un-
glücklich: Trotz einer 19:13-Führung nach 43 

Minuten musste sich Haunstetten am Ende durch 
einen verwandelten Siebenmeter der Gäste in 
der Schlusssekunde noch mit 24:25 geschlagen  
geben.

TSV-Trainer Herbert Vornehm im Kurzinter-
view…

Herr Vornehm, sind Sie zufrieden mit dem 
bisherigen Saisonverlauf?
Bis auf das letzte Spiel gegen Trier schon. Diese 
Führung durften wir nicht aus der Hand geben, 
da haben wir am Ende wohl etwas Angst bekom-
men.

Haben Sie damit gerechnet, dass die Liga in 
dieser Spielzeit so ausgeglichen sein wird?
Ja, durchaus. Mir war klar, dass Mannschaften 
wie Trier oder Zwickau in diesem Jahr besser 
abschneiden werden, auch Mainz hat sich jetzt 
gefangen. Es kann wirklich jeder jeden schlagen.

Wie schätzen Sie den SV Werder Bremen 
ein?
Werder hat Höhen und Tiefen, spielt sehr wech-
selhaft. Allerdings ist die Mannschaft schnell und 
unberechenbar. Es ist schwer, sich auf Bremen 
einzustellen. Ich bin sicher: Wir dürfen ein span-
nendes Spiel erwarten.

Denis Geger

Der TSV Haunstetten um Trainer Herbert Vornehm (mittlere Reihe, re.) ist 
das einzige Team aus Bayern in der ersten und zweiten Bundesliga. 
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AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Meike Anschütz 16 Alexandra Meyer

3 Merle Heidergott 8 Katrin Friedrich 9 Lena Janssens 11 Lotta Heinrich
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Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

8 Katrin Friedrich 09.02.1991 LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

18 Cara Hartstock 18.03.1994 Kreis

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger	 23.10.1986 RR/RA

24 Marilena Niemann 24.06.1990 RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

Trainer: 	 Patrice Giron
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeut:	 Timo Grauerholz
Teamkoordinator:	 Markus Friedrichs
Teammanager:	 Martin Lange
Videoscout:	 Fritjof Werner

Patrice Giron

Janice Fleischer

Martin LangeFritjof Werner Markus FriedrichsTimo Grauerholz

13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 18 Cara Hartstock 22 Jennifer Börsen

23 Birthe Barger 24 Marilena Niemann 27 Alina Otto
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Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und dem TSV Haunstetten wird geleitet 
von Matthias Klinke und Sebastian Klinke aus Bordesholm. Die beiden Unparteiischen haben im Som-
mer den Aufstieg in den DHB-Bundesliga-Kader geschafft und leiteten in dieser Saison bereits das DHB-
Pokal-Erstrundenspiel der Grün-Weißen gegen die SGH Rosengarten-BW Buchholz am 03.09.2016. Wir 
begrüßen das Gespann sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle! Als Zeitnehmer/Sekretär sind 
Marco Kerlin und Mark Überall angesetzt, die wir ebenfalls willkommen heißen.

SCHIEDSRICHTER
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„Wir müssen in jedem Spiel  
Vollgas geben“ Linksaußen Alina Otto über frühe 
Selbstständigkeit, die bisherige Saison und das familieneigene Spielwaren-
paradies.

INTERVIEW

Alina, dein Vater besitzt ein Spielwarenge-
schäft. Das war für dich als Kind sicher das 
Paradies?
Ja, es war schon ziemlich cool, gerade wenn man 
nach Ladenschluss noch mal durch den Laden 
gegangen ist. Ich habe auch immer die schönsten 
Schulsachen bekommen…(lacht).

Du hast dein Elternhaus aber bereits mit 
14 Jahren verlassen und bist zum Handball 
spielen nach Bad Wildungen ins Internat 
gegangen. Wie war diese Zeit für dich?
Ich möchte sie auf keinen Fall missen und würde 
es immer wieder so machen. Die erste Zeit war 
natürlich schwierig, und ich hatte Heimweh, aber 
ich habe mich dann schnell daran gewöhnt. Ich 
bin dadurch viel schneller erwachsen geworden, 
mit 16 bin ich in meine eigene Wohnung gezogen. 
Da musste ich dann die Wäsche selber waschen, 
und Mutti hat auch nicht mehr für mich gekocht…

Du hast mit Bad Wildungen und Oldenburg 
schon in der 1. Liga gespielt. Welche Erfah-
rungen hast du gesammelt?
Das erste Jahr in der 1. Liga mit Bad Wildungen 
war einfach super. Ich wurde ins ‚kalte Wasser‘ 
geworfen, da wir einige Verletzungen und Abgän-
ge in der Mannschaft hatten, aber dadurch konn-
te ich viele Erfahrungen sammeln. Die zwei Jahre 
in Oldenburg haben mich auch weiter gebracht, 
aber leider habe ich mir in dieser Zeit das Kreuz-
band gerissen. Das war natürlich ein Rückschlag.

Bleibt dein Ziel die 1. Liga?
Ja, mit Werder natürlich! Generell ist es aber so, 
dass mein Studium sich dem Ende zuneigt und 
ich mich beruflich orientieren muss. Das Gesamt-
paket aus Beruf und Handball muss halt einfach 

stimmen, und da bin ich bei Werder super zu-
frieden.

Wenn man das hört, könnte man denken, du 
gehörst zu den älteren in der Mannschaft, 
du bist aber die jüngste Spielerin im Kader. 
Hast du dadurch besondere Aufgaben?
Das ist bei uns ganz human, ich muss zum Bei-
spiel keine Tore schleppen, das kenne ich aus 
anderen Mannschaften anders. Bei uns sind die 
Ämter relativ gleich verteilt. Ich konnte mein Amt 
allerdings erst zum Schluss wählen. In dieser 
Saison kümmere ich mich um die Musik, das ist 
schon in Ordnung.

Gibt es denn Beschwerden bei der Musik-
auswahl?
Es ist immer schwierig, alle Geschmäcker unter 
einen Hut zu bekommen. Die einen hören mehr 
Rock, die anderen mehr House… Wenn aber je-
mand einen Musikwunsch hat, dann nehme ich 
den immer gerne mit auf.

Es gibt Menschen, die werden nur bei ihrem 
Nachnamen genannt – hörst du öfter Alina 
oder Otto?
Letzte Saison hatten wir noch eine zweite Alina 
(Alina Schneider, Anm. d. Red.) in der Mann-
schaft. Da ich die jüngere war, hatte ich das große 
Los gezogen und wurde nur ‚Otto‘ gerufen. Aber 
das ist okay, ich hab damit kein Problem. Dagegen 
wehren kann ich mich eh nicht mehr (lacht).

Die Saison verlief bisher durchwachsen. 
Gerade bei den Auswärtsspielen klappt es 
noch nicht so gut. Gibt es einen Grund da-
für?
Wenn man die eigenen Fans im Rücken hat, ist 
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es einfach ein ganz anderes Gefühl. Aus-
wärts ist es immer etwas anderes, weil 
man diese Unterstützung nicht hat. Das 
ist aber kein Grund, hinter dem wir uns 
verstecken können. In Lintfort waren wir 
einfach nicht bissig genug. Wir müssen 
in jedem Spiel Vollgas geben, egal ob aus-
wärts oder zu Hause.

Was klappt denn aus deiner Sicht 
schon gut, und woran müsst ihr noch 
arbeiten?
Ich denke, in der Deckung können wir 
uns noch steigern, da stimmt die Abstim-
mung noch nicht richtig. Gut klappt aber 
unser Tempospiel, wenn wir mit genug 
Druck kommen, dann kommen wir auch 
zum Torerfolg. Und eine weitere Stärke ist 
unser Zusammenhalt im Team.

Als Außenspielerin bist du auf deine 
Mitspielerinnen angewiesen. Ärgerst 
du dich, wenn du die ganze Zeit hin 
und her rennst und dann ‚übersehen‘ 
wirst?
Im Spiel ärgere ich mich schon manchmal. 
Aber nicht, weil ich den Ball nicht bekom-
me, sondern weil es für unsere Mann-
schaft vielleicht eine vergebene Chance 
ist, um ein Tor zu erzielen. Das passiert 
aber, wird eventuell kurz angesprochen, 
und solange wir am Ende gewinnen, ist 
alles gut.

Interview: Denis Geger
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In der Region verwurzelt: Alina Otto stammt aus Delmenhorst und kam über Stati-onen bei der HSG Bad Wildungen und beim VfL Oldenburg ver-gangene Saison zum SV Werder.



ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

FAN-BLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten und sonstigen 
Fan-Aktionen gibt es bei Kai Benziulla per-
sönlich an Heimspieltagen oder per E-Mail 
unter werderhandballfans@ymail.com. Die 
Anmeldung zur Mitfahrt ist auf der an der 
Kasse ausliegenden Liste gegen Bezahlung 
des Fahrtpreises möglich.

Sonntag, 11.12.2016, 16.00 Uhr
HSG Kleenheim – SV Werder Bremen
Weidig-Halle Oberkleen
Pfingstweide, 35428 Langgöns
Abfahrt: 9.30 Uhr (Klaus-Dieter-Fischer-Halle)

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN
 
Samstag, 19.11.2016, 18.45 Uhr
TV Beyeröhde – SV Werder Bremen
Sporthalle Langerfeld (Buschenburg)
Dieckerhoffstr. 18, 42389 Wuppertal
Abfahrt: 14.00 Uhr (Klaus-Dieter-Fischer-Halle) 

Samstag, 26.11.2016, 17.30 Uhr
Kurpfalz Bären – SV Werder Bremen
Neurotthalle
Mannheimer Straße 27, 68775 Ketsch
Abfahrt: 9.00 Uhr (Klaus-Dieter-Fischer-Halle)

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER
LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016
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VORSCHAU

Weitere Spieltermine gibt es im Internet unter www.werder.de/handball
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SONNTAG, 13.11.2016

Heimspiele:
11.00 Uhr	 Männliche E-Jugend – HSG Schwanewede/Neuenkirchen	
12.30 Uhr	 Männliche B-Jugend – TV Oyten 2
14.30 Uhr	 Weibliche A-Jugend – SFN Vechta
16.30 Uhr	 2. Frauen – HSG Delmenhorst

Heimspiele – Hemelinger Straße:
15.00 Uhr	 4. Frauen – TS Woltmershausen 2
17.00 Uhr	 3. Herren – SC Weyhe

Auswärtsspiele:
11.00 Uhr	 TuS Komet Arsten 2 – Weibliche D-Jugend
11.15 Uhr	 TV Lilienthal – Männliche D-Jugend
12.20 Uhr	 TuS Komet Arsten – Weibliche E-Jugend
13.00 Uhr	 SG Findorff – Weibliche B-Jugend 2
14.30 Uhr	 SC Weyhe 2 – 2. Herren

DONNERSTAG, 17.11.2016

Auswärtsspiel:
19.30 Uhr	 SVGO Bremen – Weibliche A-Jugend

SAMSTAG, 19.11.2016

Heimspiele:
keine Spiele

Auswärtsspiele:
14.50 Uhr	 HSG Lesum/St. Magnus (mE) – Weibliche E-Jugend
18.30 Uhr	 SV Hemelingen – 1. Herren
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – 1. Frauen

SONNTAG, 20.11.2016

Heimspiele:
9.30 Uhr	 Weibliche E-Jugend 2 – ATSV Habenhausen
11.00 Uhr	 Weibliche D-Jugend 2 – ATSV Habenhausen 
12.30 Uhr	 Weibliche C-Jugend 2 – SG Arbergen/Mahndorf
14.30 Uhr	 Weibliche A-Jugend – TV Dinklage

Auswärtsspiel:
16.30 Uhr	 VfL Horneburg – 2. Frauen

Die nächsten Spiele

Impressum

Weitere Infos zum Handball beim SV Werder Bremen gibt es im Internet unter
www.werder.de/handball

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Martin Lange, Denis Geger
Fotos: 	 hansepixx, Denis Geger
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de 

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Claudia Ronning
Tel.: 	 01 62 – 49 04 448
E-Mail: 	 claudia.ronning@gmx.de

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

KONTAKT
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MEDIENHAVEN GMBH
PERFEKTE LÖSUNGEN FÜR ANSPRUCHSVOLLE MEDIEN

DIGITALDRUCK KALENDER BÜCHER POSTER BROSCHÜREN 
MAGAZINE BRIEFBOGEN POSTKARTEN FOTODRUCK PROOF 
BILDBEARBEITUNG SCANS FOTOGRAFIE MUSTERBAU CD-DRUCK  
SCHRIFTSATZ VISITENKARTEN FOLDER KATALOGE ANZEIGEN

VOR DEM STEINTOR 34 28203 BREMEN TELEFON 04 21 - 72 66 00
OFFICE@MEDIENHAVEN.DE WWW.MEDIENHAVEN.DE


